
Einsatz eines einheitlichen Schaubildes und eines Quiz durch Verwendung von Klickern 

innerhalb der Vorlesung „Umwelttechnik 

Natalie Mayer
1
, Christian Weiland

2
 

(
1
Institut für Umwelttechnik und Energiewirtschaft, 

2
Institut für Mehrphasenströmungen) 

Die Vorlesung „Umwelttechnik“ ist eine im 5. Bachelorsemester der Studiengänge 

Verfahrenstechnik, Bioverfahrenstechnik und Energie- und Umwelttechnik stattfindende 

Veranstaltung, welche in der Regel ca. 60 Anmeldungen umfasst. Diese Veranstaltung wird 

innerhalb des Qualifizierungsprogramms „Forschendes Lernen an der TUHH“ als Beispiel für 

eine innovative Gestaltung von Lehre herangezogen. 

Problemstellung 

Die Teilnahme der Studierenden an der Vorlesung „Umwelttechnik“ war in den letzten Jahren 

nicht sehr hoch. Außerdem sind die Klausurergebnisse hinter den Erwartungen 

zurückgeblieben. Diese Effekte können damit zu erklären sein, dass die Vorlesung in der 

Vergangenheit auf verschiedene Dozenten aufgeteilt war, welche sich nur sehr wenig 

abgesprochen haben, wodurch kein roter Faden erkennbar war.  

Lösungsstrategie 

Um den roten Faden erkennbar zu machen und somit das Interesse der Studierenden an der 

Veranstaltung zu erhöhen, wurde ein Schaubild entworfen, in welchem die einzelnen Themen, 

wie zum Beispiel Luftreinhaltung, Strahlungsschutz und Bodenkunde, in einen gemeinsamen 

Rahmen geordnet werden. Anhand dieses Schaubildes soll der Einfluss verschiedener 

Umweltfaktoren, welche durch einen spezifischen Prozess entstehen, verknüpft werden. 

 

Abbildung 1: Verwendetes Schaubild im Rahmen der Vorlesung „Umwelttechnik“ 

Weiterhin sollte die Vorlesung durch ein Quiz, welches am Ende des Semesters mit Hilfe von 

Klickern durchgeführt wurde, aufgelockert und die Studierenden mit klausurnahen Fragen 

konfrontieren werden. Hierzu wurden die Studierenden in Gruppen von bis zu vier Personen 

eingeteilt. Ein zusätzlicher Anreiz wurde durch die Aussicht auf einen Preis für die besten 

zwei Teams geschaffen. Es zeigte sich, dass das Interesse und somit die Teilnahme an dem 



Quiz sehr hoch war und dass das Konzept von den Studierenden als positiv wahrgenommen 

wird. 

Ergebnis 

Der Trend der Klausurergebnisse war in den vergangenen Jahren seit dem WS 17/18stetig 

abfallend. Dieser Trend wurde im WS 19/20 fortgeführt, da eine Verbesserung der 

Klausurergebnisse nicht beobachtet werden konnte. Ebenso wurde keine vollständige 

Teilnahme an der Veranstaltung festgestellt. 

Eine Evaluierung mit Hilfe von zehn spezifischen Fragen wurde durchgeführt, in welcher 

ersichtlich wurde, dass ein Großteil der teilnehmenden Studierenden Spaß an der 

Veranstaltung hatte und wichtige Aspekte der Umwelttechnik nach dem Vorlesungsbesuch 

beschreiben kann. Um eine Erhöhung der Teilnehmerzahl zu erreichen, müssen somit andere 

Maßnahmen, wie zum Beispiel eine andere Uhrzeit in Erwägung gezogen werden. 

 


